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Na. 40. Montag, den 29sten September iZor^
Wöchentliche OstFriesische

2l v e r t L s f e m e u t s.
1. publikaudum wegen der de» Ober - Lotterie - Gerichten beyge-

hegteu Criminal - Jurisdiction auf alle und jede Lotterie - Lontravenrionerxund Betrügereysn . / - . i
Bey den seit einiger Zeit durch Verfälschung der Lotterie - Villets häufig ver¬

übten Betrügereyen , und bey der immer mehr zunehmenden Einbringung und Debi-
tirung auswärtiger Lotterie- Loose , auch unerlaubtem Ausspielen von Mobilien und
Immobilien, haben Seine Königliche Majestät von Preußen , Unser allergnadigster
Herr , um diesem Unwesen und Mißbrauch mit desto größerem Nachdruck zu steuern,
mittelst Höchster Cabinets - Ordre vom roten dieses Monats , die den Ober - Lotterie-
Gerichten in dem Lotterie - Edicte vom sosten Juny 1794 beygelegte Criminal - Zuris-
diction dahin zu extendiren geruhet:

daß nunmehro alle und jede Contraventionen und Betrügereyen , welche so-
wol gegen die Lotterie - Gesetze, als auch inRürksicht der Lotterie - Loose und
Gewinne , oder überhaupt zur Nervortheilung der Lotterie begangen 'wor¬
den , und welche zeithero rech. zum Reffort der re. Regierungen und Krie¬
ges - und Domainen - Kammern gehört haben, ohne alleAusnahmsvon de»
Ober - Lottene - Gerichten reffortiren sollen;

welches daher» hierdurch zu jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht wird.
Berlin, den igten August1800.

AufSr . Konigl. Majestät allergnadigsten Special - Befehl.
von Boß . von Goldbeck.

Verordnung wegen Bestrafung der Schiffer uud Aahneufüh-rer , welche die ihnen anverrrauten waaren und Güter vorsätzlich veymWeser - Zoll entweder gänzlich verschweigen oder zur Bekürzukg des Zolls« »richtig angeben. .Seiner Herzoglichen Durchlgucht zux Räckmer im Herzsgthum -
Oldenburg MrordMte

Thun kund hiemit : Demnach neuerlich unehrere Fälle eingetreten such , wo gewiss"!
lose Schisser und Kahnenführer sich nrcht entsetzen haben , die eingeladenen ftemder-Waaren und Güter , oder einen Theil derselben bey dem Herzoglichen Weser - Zollamt
zu Elsfleth böslicher Weise , um den tarifmäßigen Zoll unterschlagen zu können , ent¬weder gänzlich zu verschweigen , oder zur Bekürzung des Zolls unter einer falschenBe-



Benennung anzugeben , wodurch dann die Befrachter in Verlust und Schaden gefetzt
werden : so wird zu mehrerer Sicherung der Eigenthümer solcher anvertrauten Wan¬
ken und Güter hiemirtelst , unter höchster Genehmigung Seiner Herzoglichen Durch¬
laucht , Nachstehendes zur Nachachtung derBeykommendeu öffentlich bekannt gemacht
und verordnet:

1) Ein jeder einlandischer oder auswärtiger Schiffer , der bey einer in Fallen
solcher Art von der Kammer angestellten Untersuchung schuldig befunden
wird , daß er vorsätzlich und böslicher Weise die ihm anvertraüten Maaren
und Güter , oder einen Thcil derselben bey der Weser - Jollstelle ^ uElsflech,
oder wo sonst die Erhebung des Weser - Jolls künftig augcordnet werden
möchte , entweder gänzlich verschwiegen ' oder zur Bekürznng drs Weser -
Zolls unter einer falschen Benennung , oder sonst tanfw -drig und unrichtig,
angegeben hat , soll , wenn er auch den Eigenwüme - n allen Schaden und

> Verl -üst völlig ersetzt . dennoch , wegen des begangeneu sträflichen Betrugs,
mit drey - bis vierwöchiger Gefängmß - Strafe belegt werden.

Wenn öder
2) ein , jenes Vergehens überwiesener Schiffer oder Kühnenführer , keine völlige

Entschädigung leisten kann : so soll seme Bestrafung bis zu einer achcwöchi-
gen Gefängniß - Strafe , abwechselnd bey Wasser und Brod , auch , dey
sehr gravirenden Umstanden , bis zu dreymonatlicher Zuchthaus - Strafe ge¬
schärft werden.

Urkundlich unter dem zur hiesigen Herzoglichen Kammer verordneten Jnsiegel.
Oldenburg , aus der Kammer , den 21 . August : 8oo.

Römer . Herbart . Schloifer . Mentz. Schloifer . Erdmann.

( I, . 8 . ) Gramberg.

Z . Es soll der Königl . Platz auf Wixdumer Neuland , welcher bisher von
Peter Wessels heuerlich bewohnet worden , und auf May 1801 pachtloß wird , auf
anderweite ' 6 Jahre den Meistbietenden am iz . October eure . öffentlich wieder ver¬
pachtet werden ; Liebhaber können sich also am gedachten Tage , den iz . October c.
des Vormittags um io Uhr auf der Kammer einfinden , dw Conditiones vernehmen,
und ihr Gebot eröffnen.

Signatum Aurich , am 2Z. September 1800.
Königl . Prenss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 . Vermöge der auf der Hochpreißl . Regierung und bey hiesigem Amt¬

gerichte affigirten Subhastations - Patente mit Verkaufsbedingungen , die auch beym
Auctivns - Commiffsir Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind,
will des weyl . Perouguier Erich Wittwe für sich und als Vormünderin ihrer beyden

Kin-
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Kinder , ihr an dem hiesigen Schloß - Wall über dem vormaligen Reitstall belogenes
W -'hndaus cum snnexis , eidlich gewürdiget nach Abzug der Lasten auf 900 Rthlr . in
Golde , am 16 . und 2g . September des Vormittags auf dem Amtgerichte AMich , am

7 . Oktober des Nachmittages 2 Uhr aber in dem vom Joh . Fnederich Stecker bewohn¬
ten Gtrlhshause der hiesigen Vorstadt öffentlich feilbieten und dem Meistbietenden,
indem auf die nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter reflectirt wird , blos
mit Vorbehalt der obrrvormundschaftlichen Approbation , zuschlagen lassem

Signatum Aurichsim Amtgerichte , den zten September igoo.
Telting.

2 . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirtekk
Subhastations - Patents mit beygefügten Conditivnibus , soll des weyl. Drechslers
Gerd Heyen zu Wirdum belegeneö Haus und Garten MW unoexis, so nach Abzug
der Lasten auf 625 Gulden in Gold eidlich gewürdiget worden , am 12. Oktober zu
Wirdum subhastiret und dem Meistbietenden, sistva approbatione zuäicii zugeschlagen
werden.

Tape und Conditiones sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte als bey dem

Justiz - Commisiario und Ausmiener Schelten zur Einsicht zu bekommen.
Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht constiren de Real-

Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Diensibarkeitsreche zu haben ver¬

minen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Vsrmlno melden;
widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschlag gegen den neuen Besitzer , und in ss
weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsumam Kögigl . Amtgerichte,', den in . September 1822.

-Z . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten

Subhastations - Patents mit beygefügten Conditionibus soll auf Ansuchen des weyl.
Jan Poppen Wittwen und Erben , deren zu Eilsum belegenes Haus nebst Scheune
und Garten cum snnexis , so nach Abzug der Lasten auf 1200 Gulden in Gold eidlich

gewürdiget worden , am y . Oktober zu Eilsum subhastiret , und dem Meistbietenden,
siüva gpprocEons siuäicii , zugeschlagen werden.

Taxe und Conditiones sind sowol arrf dem hiesigen Amtgerichte, als bey dem

Justltz - Commissario und Ausmiener Schelten zur Einsicht zu bekommen.
Etwaige unbekannte, aus dem Hypothequen -Buche nicht eonstirende, Real¬

prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben ver-

meynen , müssen sich damit längstens in gedachtem Dermino melden ; widrigenfalls
sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen Besitzer , und m so weit sie das

Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Pewsum am König!. Amtgerichte , den 10. September 1802.

4 . Weyl. Schusters Oelrich Ricklef Erben zu Butforde wollen Las ihnen
zugehörige daselbst belegene Haus mit Garten , am Mittwochen den r . Oktobers, c.
des Nachmittags nm 2 Uhr in des weyl . Kaufmanns Decker Wittwen Behausung zu
Wittmund durch den Ausmiener Oncken , bey dem die Conditiones zu erfahren sind,
öffentlich verkaufen lassen. Der
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Der Kaufmann Thole Gerdes Tholen zu Wittmund will feine bcyde Grund-
hruren , als

s) i Grundheure zu i Pistole , mit gleichem Weinkauf in Sterb - und Verände¬
rungsfällen, von Wilcke Eilers bey der Horst , 5 Diemarhen , dieRogge-
Fenne genannt , und

L) 1 Grundheure zu 2 Rthlr . 6 sch . , mit gleichem Weinkauf , in Otto Eils Upts
Platz zu Butforde,

am Mittwochen den i . October c. des Nachmittags um 2 Uhr in des weyl. Kauf¬
manns Decher Wittwen Behausung daselbst öffentlich verkaufen lassen. Die Condi-
tionen sind bey dem Ausmiener Oncken gratis emzusehen und für die Gebühr in Ab¬
schrift zu erhalten.

5. Weyl . Boeke Heyunga Erben sind willens ihr Haus mit Scheune und
Garten in Leer an der Campstraße belegen, am zo . September auf dasiger Schule
öffentlich verkaufen zu lassen.

An eben dem Tage und Orte will der Schustcrmeister Jan Remmers s
Äschern auf der Leerer Gaste , nach der neuen Charte unter Nr. zü und 37 belegen,
gewöhnlich Buschmöhrken genannt , öffentlich verkaufen lassen . Von obigen Immo¬
bilien sind die Verkaufs - Bedingungen bey dem Ausm . Schelten naher zu erfragen.

Jacob Cltjes Moje ist freywillig entschlossen , sein Haus Scheune und
Gjartem in Weener , Hasgje genannt , am asten October in Vogt Duis Behausung
öffentlich verkaufen zu lassen.

6 . Der am Zosten dieses zu Loppersum abznhaltendr Verkauf von einigen
fonscribirten Gütern wird vorerst ausgesetzt.

7 . Am Mittwochen , den a . October , wollen weyl. Reint Peters Erben,
die ihnen zuständige Hälfte eines Hausescum -mnexis zu Jemgum an der Sielstraße
stehend , daselbst in des Vögten Behausung öffentlich verkaufen lassen. .

8 . Am i . October , als am Mittwochen , will Jann Heeren Needicks Witt-
we in Norden allerhand Hausrath , als Zinn- Kupfer , Betten und Leinewand , eine
schöne complete Woll - Presse , worinnen eine metallene Mater , welche ungefähr 100
Pfund wiegt, -Mit vier eisernen Schrauben, sieben eisernen Platen , Papieren und
sonstigen KerätHem , wieauch eine Crd - Winde , eine wollne Zwirn - Mühle, eineBlau - Küpe ,

"
einige Favbe- Keffel und was mehr vorkömmt , öffentlich susmienen

lassen.
y. Am s . -October , als am Donnerstage , soll Jann Hinrich Focken Nach¬laß, ^

als : allerhand Hausrath,, sodann eine Quantität gegerbtes Leder , Schusier-Gerathe und was mehr vorkömmt, öffentlich zu Norden verkauft werden.
Von dem Gericht der Herrlichkeit Jennrlt ist der daselbst auf der Ge¬

richts -Stube am iiten September, Lten und 28stenOctober a . c . abzuhaltende öffent¬
liche freywillige Verkauf des denen Hedde Janssenschen Erben gehörigen , daselbst ge¬legenen Heerd - Landes , welcher nebst einem Wvhnhauft, Scheune und Stall 45 Gra¬

fen



fen Landes groß, , in Absicht des Landesaufioyyy Gulden ZSch. i6ff W . in Gold «,
in Absicht des Gebäudes auf 2472 Gl. z Sch. 15 W. in Golde nach Abzug der Ab¬
gaben gewürdiget worden , auf Ansuchen der Eigenthümer erkannt, und werden Kraft
dieses sodann der daselbst und zu Pewsum afsigirten Subhastations - Patenten nebst
Bedingungen alle Kauflustige, sodann bey Strafe des Verlustes ihrer Gerechtsame
alle etwaige aus dem Hypothekenbuch nicht bekannte dazu Gerechtigte zur Angabe ih¬
rer Ansprüche in und vor Ablauf der gesagten Terminen verabladet.

n . Von dem Gericht der Herrlichkeit Jennelt ist der daselbst am 21 . Octr-
Ler a . 0 . auf der Gerichts - Stube abzuhaltsnde öffentliche freywillige Verkauf zweyer
denen Söhnen des Verstorbenen Gerrd Ubben allein und in Gemeinschaft mit Jacob
Ubben gehörigen, daselbst gelegenen Häuser mit Härten , Kirchen -Sitzen und Lrdtsn-
gräbern , so auf 326 Gl . 7 Sch. 12 W. und ZZL Gl. 7 Sch . 12 W. in Golde ge¬
würdiget worden , erkannt , und werden Kraft dieses sodann der daselbst und zu Pew-
fum mit den Bedingungen affigirten Subhastations - Patenten alle Kauflustige, so¬
dann bey Strafe des Verlustes ihrer Gerechtsame alle etwaige aus dem Hypotheken¬
buch nicht bekannte dazu Gerechtigte zur Angabe ihrer Ansprüche in und vor Ablauf
des gesagten Termins verabladet.

12. Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königs. Amtgerichte zu Pew¬
sum , sodann zu Larrelt affigirten Subhastations - Patente , welchem die Verkaufs -
Bedingungen nebst Taxe in Abschrift beygefüget sind , soll der den Erben des weyl»
Hausmanns Minne Folpts von Hettinga zugehörige , zu Wybelsum belegene Hesrd
Landes , bestehend aus einer schönen vor kurzen Jahren ganz neu erbaueten Behausung
nebst Scheune und Garten , sodann 72 Grasen Landes , welche auf 24857 Gulden
10 stbr . in Golde, wie auch 8 Grasen Stücklanden , so auf 2002 Gulden in Golde von
vereideten Taxatoren gewürdiget worden , in dreyen nach einander folgenden auf
Verlangen von z . zu 3 Wochen abgekürzten Licitations - Terminen , als am 2ysten
September und nosten Oktober auf dem hiesigen Amtgerichte, - sodann am Frcyta-
ge den igten November nächstkünftig zu Wybelsum in des Luissen Nicolai Behausung
öffentlich feilgeboten und im letztern Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt dev
gerichtlichen Approbation , zugeschlagen werden . Taxe und Bedingungen können in
der Registratur des hiesigen Amtgerichts , wie auch bey dem Ausmiener Arends ein-
gesehen und für die Gebühren in Abschrift abgefordert werden.

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Reak-
Prätendenten und diejenigen, welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens IN lermino LnirhsALtionis melden , wir . >
Lrigenfalls sie damit gegen den . neuen Besitzer, in so ferne sie diese Immobilien be¬
treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte , den 2. September isscu
Wenckebach.

13. Nachdem aufAnsuchrn der Margretha Elisabeth Thedinga , verehelichte
Albert EdenAlbertSund auf den Grund eines y?m hiesigenwvllöblichen Stadtgericht
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erthrilten Docrstl ös aUörmuäo der öffentliche Verkauf einer aus" der Nachlassenschaft
des weyl . Bernhard Heinrich Lubi .rus herrü'hrendr» und auf die M - E . Thedinga
per tskLMSutam vererbten jährlichen Erbpacht zu 22 Pistolen , nebst Ab- und Auf¬
fahrt , in des Hausmanns Carl Eberhard Jausftn Platz in Osilrntel , taxirst auf
7Zoo Gulden in Gold , ig dieyeu von 14 zu 14 Tagen , alö auf den üten Ocrober,

d '
zj ! den 22 . Oktober st ult . rc xsrsmt . auf den zten November u . 2. präfigirten Licita-

^ l tions - Terminen erkannt worden . So werden alle diejenigen , welche diese Erbpacht,
' s» j ! wovon die Conditionen - nebst Laxaüonö - Dokument' dein beym Aiitt - und Stadtgerichte
Pis ! Hieselbst, und beym Amtgerichte zu Berum affigieren Subhastations - Patent beygefü-

l grfäget , auch in hiesiger Amtgerichtüchen Registratur und bey den AedilibuS einzu-
sehen , und abschriftlich gefordert werden tonnen , anzukaufen geneigt , und zu bezah¬
len vermögend sind , hiedurch abgeladen , in den angezeigten Terminen , Nachmittags
2 Uhr ' im Wrinhause Hieselbst sich einzufinden, den Ae-dilibus ihr Both zu eröfnen,
und zu gewärtigen, -Haß in dem letzien Termin , den zten November dem Meistbie¬
tenden , ohne auf nachherige Gebote melier zu achten , der Zuschlag , mit Vorbehalt
gerichtlicher Approbation geschehen solle.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-

Prätendenten hiermit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame, spätestens in tsrmlno
den Zten November , Vormittags präcise y Uhr beym Amtgerichte hiefelbst gehörig
anzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer
nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Kdnigl. Preuss . Amtgerichte , den n . September iZoo.
Hopps.

14 . Andreas van Heuvel und Ehefrau , Eelke Hanns Gossssar , wollen

jH E freywiüig ihren Erbpachts - Platze auf Bunder - Neuland , den sie auch selber - ewoh-
neu und gebrauchen, am Donnerstag den y :en Hcwbcr zu Bunds in des Gastwirths'
Swcrlvsn Behausung öffentlich verkaufen lassen. Der Hcerd hält pl . m . 60 Grasen,

gibt jährlich einen ssanon zur König! . Rentey in Leer , groß zz Rthlr . 6 sch . und

ebenfalls eine jährliche Erbpacht an des Ooctor zuris Engelkens Kinder in Weener , zu
zzo fl . holl. , er kann auf anstehenden Mar , igoc angetreten , und hie entworfene
VerkaufSbedingungen bey dem Auömiener Schelten naher befragt werden.

Hlnrich Harinö und Ehefrau , Johanna Teller , wollen das von ihnen
bewohnte in Bunder - Baulanden bclcgene kalbe Haus und Garten , von Weyard Lup¬
pen herrndrmd , am Donnerstag den y . Oktober zu Bunde in Swalven Haus öffent¬
lich verkaufen lassen.

r5 - Vermöge der bey dem Stadt - und .Amtgerichte hiefelbst affigirten Sgb-
Hastations-Patente , nebst beygefngten , auch bey den Aedilibu.s einzufthenden undab-
schriftlich zu habenden Taxe und Cönditionem soll das des hiesigen Kaufmanns Albert
Eden AlbertS Ehefrau , Margaretha Elisabeth .TchsdiNKs,.zugehörige , am Neuen Wege
im Süder - Kluft die Rott No . 104 belcgene , auf 5452 fl. in Gold gerichtlich abge-
schätzre Haus cum annexis , in dreyen auf den dien Oktober , den rosten Hctober sind

den



den Zten November s . <7. prasigirtlin Licitationß - Terminen , des Nachmittags um

2 Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich seil gebothen , und in dem letzten Licitativnö-

Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt Obervormundschastücher Approbation zu¬

geschlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwaige » unbekannten Real - Prätendenten dieses

Grundstücks , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Bercchtigteu hicmit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame , sich bis zum letzten Licitations-

Lermin desfallo zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den

neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen -, nicht weiter gehöret

werden sollen.
LiZnatum lstoräas ln Lurlu den IZ . September 1800.

Amts - Verwalter , Bürgermeister und
'
Rath.

ich Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consenö sind der Bäckermei¬

ster Gerd Älbctts und seiner Tochter erster Ehe , des Tauschlagers Meindert Jacobs

Frau Hiske GerdeS , rheilungShalber willens , ihr Haus und Garnen , außer der hiesi¬

gen Stadts - Brücke , im Osterklnft 8ten Nro . izi . , worin der Bäckermeister Gerd

Alberts selbst wohnet , am izten October zu Norden im Weinhause durch die Aedil . s,

Rathsher .ren Jacobsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.
Der hiesige Bürger und SchiDzimmenneister Ede Hinrichs Pauls ist wil¬

lens , sein Haus und Garren außer der hiesigen Stadts - Brücke , im Osterklnft 8ten

ten Rott Nro . 144 , worin selbiger gegenwärtig selbst und der Schmicdcmeister Jur-

jen Janssen Greff wohnen , am rz . October zsi Norden im Weinhause öffentlich ver¬

kaufen zu lassen.
Sodann ist derselbe auch willens sein kleines Haus cum annexls außer der

hiesigen Stadts - Brücke , im Osterkluft 8te » Rott Nro . 145 . , worin Antje Alberts

heuerüch wohnet , am iz . October zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen zu

Kissen.
'
, > . .

'
.

Der hiesige Bürger und Aimmermrister Focke Melchers Wagener ist willens,

sein Haus und Garten an der Sielstraßr im Westerklust gtcn Rott Nro . Z7Z - , worin

selbiger jetzo wohnet , am rz . October . zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen

zu lassen.
Auch ist derselbe willens , sein Haus und Garten .im Westerklust zten Rott

Nro . Zyz . an der Kirchstraße belegen , wony Caöjeu Claasscn und die Jüdin Breme

heuerüch wohnen , am rz . October zu Norden im Weinhause öffentlich
"

verlausen zu

Hassen.
Der ZlmmermLlster Jann Roclfs in Lütetsburg ist als Bevollmächtigter sei¬

ner Frau Hiettje Cornelius , und deren .Schwester,Anna Sophia Cornelius bieselbst,
willens / ihr Haus Md Garten an der Wefferstraße in Norderkluft 1 . Rott Nro . 492 . ,
worin der Schuster Eike Hinrichs und Arbeiter Hccier Janssen heuerüch wohnen , am
iz . October zu Norden im Wemhause , durch die Aedilos , Rathherren Jskvbftn und
Uven .öffentlichverkaufen zu lassen.

17 .
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17- Door Llalcslaars llevninAZ Zc CIiLrpsntlsr ^Ll sten r . October vp äeu
LsurssnLasl ts Kmäen ' s Usämiää»As om Zlstur opsntl^ le ten Verleoop Jeprslsw-teerst stvoräen : Ho 6»aleii lsMLiLL - bstÜst en eeniZs statsn belle 7oball.

18- Des Willem Uffckes Leerhoff bey Narp , Esener Amts , beschriebener
Genever - Kessel , mit Helm, Schlange und sonstigem Zubehör, soll zur Befriedigungdes Christian Friedrichs zu Plaggenburg am bevorstehenden 8ten Oktober des Mor¬
gens um IO Uhr daselbst öffentlich durch den Ausmiener Euchen verkauft werden.

Weyl . Hinrich Friedrich Jan '
ssen Kinder und Beystand , Dirck Weyers,

Schuster in Esens, wollen ihr eigenthümlich gehöriges an der Steinrnstraße subN . 22.
hieselbst stehendes Haus cum Lnuexis am bevorstehenden yten Oktober des Nachmit¬
tags uni 2 Uhr in einem Termin» auf dem Stadthause zu Esens dürch den Ausmiener
Eucken verkaufen und stehend feste Zuschlägen lassen.

ly . Des weyl, Herrn Senatoris Stoschius schöne Sammlung,der besten
juristischen, historischen, tiwylogischen und anderer Bücher wird am Dienstag den 7tes
Öctober in Emden öffentlich verkauft werden. Catalogi sind bey denHerxnBuchhänd-ler -Winter in Aurich , Buchbinder Nellner in Leer, Buchbinder Boldeus in Nordes
und Buchdrucker Wenthin in Emden gratis zu haben.

20. Die vom weist. Oncke Detmrrs in Aurich nachgelassene Mobilien , als:
Schränke , Tische , Stühle , Kupfer , Zinnen , Messing, Betttcn, Lrmeuzeug , so¬
dann Kleidungsstücke und was mehr zum Vorschein kommen wird, sollen am stea
Kctobrr öffentlich pexkauftstverden.

Am zten Oktober sollen die von der weyl. Frau Kruses in Aurich sämmtlich
nachgelassene Mobilien , als Schränke , Tische ) Stühle , Kupfer , Zinnen , Messing,Betten, Leinenzeug , Frauen - Kleider, : wie auch Gold undjSilber , durch denAusmie-
»er Reuter öffentlich verkauft werden.

21 . Zan Gerdö undcheffen Kinder , Gerd Jans und Thalea Müller, sodann
such Hinrich Hylen , sind willens ihre Immobilien , als .-

a) H Heerd Landes in -und bey Holthusen,
b) Z Grasen in der -Holthuser Hammrich,
c) Grasen daselbst,
st) st Grasen daselb^ , st st ,e) leinen ssgenannten Hol-dkamss in .Holthusen,
k) 2Z Grasen in dcr Stapelmohrmer Hammrich bey Nesseborg,

2 Grasen in der Vellager Hammrich,«) 2 Grasen in der Weener Hammrich , undi) 2 Kuhweiden auf daflger Gemeinheits - Weide,
AM Freytag , den 17 . Oktober zu ,Weener in des Vögten DuiS Behausung öffentlich
verkaufen zu lassen ; tzeöfalsiae Bedingungen könne» bey dem Ausmrener Schelte«
näher nachges-hsn werden.

Der



Des Zbeling Janssen Müller conscribirte Mobilien in Weener, sollen am
Donnerstag , den Ken October daselbst öffentlich verkauft werden.

Gerd Woortmann in Leer will allerhand Hausrath, Tische , Stühle, Spie¬
gel , Cabinetts , Betten .rc. , .auch io frühmilche Kühe und 2 Pferden , am ? ten Ok¬
tober in Leer meistbietend verkaufen lassen.

Wittwe Pastorin Knipper auf Böhmerwold will verschiedenes Hausrath,
besonders die Hausmanns- Gerätschaften , als : Mlchgeräthe, Pferde - Geschirre,
kupferne Kesseln, .eine Chaise , .6 Kühe , 1 Pferd .u» d. g. am Zten Oktober daselbst öf¬
fentlich verkaufen lassen.

22 . Des weyl . Jsebrand Peters Wittwe , Metje Janssen zu Wirdum , ist
Vorhabens ihr .Haus mit Garten zu Wirdum ., daselbst am iZten October des Nach¬
mittags öffentlich verkaufen zu lassen.

23 . In Upgant wollen Herr Administrator .Kettler,, Mittwochen den isten
October , Morgens 10 Uhr , 8 bis y Pferde , wie auch 9 Stück Jungvieh durch den
Auctions- Commlffair Reuter verkaufen lassen.

24 . Des weyl . Zocke Betels Wittwe und Söhne wollen die ihnen zustehende
westliche , durch den Anbau einer Vcheune vergrößerte Hälfte eines Hauses , auch der
Hälfte des Gartens hinter dem Hause , und der Hälfte des Gartens über den Weg,
zu Tiüch belegen , und wovon Wilcke Aapkes die östliche Hälfte besitzet , öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Kauflustige wollen sich am Lasten October, Nachmittags 1 Uhr, in des Vög¬
ten Neddermanns Hause zu Marienhafe einfinden . Condittones sind bey dem Auctions-
Commissair Reuter einzusehen.

25. Auf crtheilte gerichtliche Commission will Jöh . Fried . Wittmann auf
Stickhausen, seiner weyl . Ehefrauen Almuth Brillmanns Güter, als : 1 Kuh, 1 gu¬
tes Schwein , 1 Stelle Bettzeug mit Zubehör, 1 Wanduhr , r großen kupfernen Kes¬
sel , 1 gute Bettpfanne , .1 Kiste , s Spinnräder, 1 Wiege, Frauen - Kleidungsstücke,
Theekeffel , Kaffekanne und sonstiges Hausgeräth , wie auch Heu- und Jimmergeräth-
schast , und was sonst noch mehr zum Vorschein kommen wird , am isten October, als
am nächsten Mittwochen , des Nachmittags um 1 Uhr öffentlich der Ausmiener Ord¬
nung gemäß .verkaufen lassen.

Detern , den 22 . September 1800. Hölscher , Ausmiener.
26 . Opd >ensäa § , äen 1 .5 . October, L .al ts Lmäen op äsn UeurLen-

Lnal .äoor äs Naakslaars et Lbarpsntier publlgne verlloZt evoräen:
Isens kartbz - Zociaccbon - Pkee,
— — Vesn8cbs en L'cveeäsclls Lon§o - 1lles,
— —> Pbee - Loez -,
— —. Ooss/ , ey
— — Oucke Nar ^ Ianäscbs Pobacll,

avsarvsn Lenosmäe Maskelsurs nssäer Lsri ^t ^eevsn lcrmnen en vz- cvien 00k äs
Nvüsters äaarvan lcunnen §s.Llsn voräsn , Ismäsn , äen 2Z . Leptember 1800.

( No. 42» Rrr .rrrrr, ) Der-



Verheuru n g e n-

r . Berend Eyels Kinder Vormünder , Ja . - Harms Knoll und Jan Eyels,
wollen ihrer Cvranden Haus und Land m Holthusen , wie auch ein kleines Haus mit
Garten und etwas Bauland , am 2 . October in Vogt Duis Haus auf mehrere Jahre,
anstehenden May anfangend , öffentlich verheuren lassen.

2 . Frerk Sweers und Conrad Jvchums , als Vormünder über des entwi¬
chenen Härmen Meinders zurückgelaffenen Budel , wollen davon ein Warfhaus mit
Luhne , stehend in Gandersum , auf z Jahre , den 2 . Ootvber instehend , Nachmit¬
tags um 2 Uhr zu Oldersum in des Ausmieners Egberts Hause öffentlich verheuren
lassen . ^

3 . Frau Wittwe Kektler zu Upgant , werben 10 Grasen Landes unter
Manschlacht , daselbst am isten October auf 6 Jahre öffentlich verheuren lassen.

4 . Die Wittwe des weyl . Gerd Blikslagers zu Leer will folgende Immobil-
Stücke , -

1 ) eine Ziegeley zu Leer Vey den Ostermeeländen , an der Ems belegen , nebst
Baukamp , 5 Grasen Osterhammricher Anßerdeich zum Mähen , und ZZ Gra¬
sen zum Ausgraden für die Ziegelfabrique,

2 ) 4 Grasen Land auf den Ostermeeländen , zu Bauen oder Weiden,
3 ) 4 Grasen daselbst , zu Bauen oder Weiden,
4 ) Z Grasen Osterhammrichs Außendeich zum Mähen,
5 ) 5 Grafen auf den großen Ostermeeländen , zum Bauen oder Weiden,
6 ) 6 Grasen in der Osterhamrurich zum Weiden,

«im n . October auf der Schule zu Leer öffentlich auf 6 Jahren 1801 anfangend ver¬
heuren lassen . Conditiones sind beym Ausmirner Schelten einzusehen.

Gelder , so ausgeboten werden.

r . Sollte jemand gegen Stellung annehmlicher Sicherheit und Bezahlung
billiger Zinsen , ein Capital von Zoo Rthlr . in Golde , mit Anfang künftigen Decem-
bris gebrauchen können , der melde sich deshalb beym Vögten Katt in Esens , als Cu-
tator über Styntje Boltmers Vermögen.

2 . Ecke Riecken Flesner in Weener hat sogleich oder auf Michaeli zoo Rthlr.
m Gold in Commission auf Zinsen zu belegen . Wer davon Gebrauch machen kann,
melde sich schriftlich oder mündlich.

3 - Der Vormund über weyl . Tiardelt S . Krenchs Kinder , Eppe Frerichs-
in Dornum , hat aus seiner Curanden Vermögen auf St . Martini a . e . 4684 fi . in
Golde und r8üy fl . Courant , und um Neujahr nächstkünftig 41Z2 fl . in Gold gegen
sichere Hypothek und billige Zinsen zu belegen . Wem damit gedienet , der melde sich
Key demselben ehestens persönlich oder durch Postfreye Briefe.

Li-



<Citatio » es Creditorum.
i . Bey dem König !. Amtgerichte zu Emden sind aä inLsntiambes Haus¬

manns und Geneverbrenners WarnewBerends Voß zu Osterhusen hie Edrctales wider

alle und jede , welche auf den durch Provokanten von dessen weyl. Bruder Ulfert Vr-

rendö privatim angekauften älterlichen.Heerd Landes zu Osterhusen , groß gqH Grasen
cum anusxis , auß .irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Näherkaufs-
Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits- oder irgend ein sonstiges
Real - Recht zu haben vermeinen möchten , cum termino von Z Monaten , et rspro-
äuctionis praeclustvo auf Montag , den 22. October nächstkünftig , des Vormittags
io Uhr unter der Warnung erkannt:

daK die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obbe¬
nannten Heerd cum anirsxis pracludiret , und ihnen damit gegen den jetzi¬

gen Besitzer ein ewiges Stillschweigen auferleget .werden soll.
Signatum .Emden im Königl. Amtgerichte, den zten July 1802.

Wenckchach.

2. Auf Ansuchen des Schiffers Hans Harms Loop , ist bey diesem Amtge-
richte

wegen eines , von dem Zimmermann Wehrend Janffen Menninga gekauf¬
ten , in Leer an der Königs - Straße , und zwar West an Christopher Fren¬

denbergs Hause und Garten , Ost an dem Packhause und Grunde des Kauf¬
manns Ibeling , Nord an weyl. Kaufmanns H . Rahusen Erben Garten,
und Süd an der Straße belegenen Hauses und Gartens mit Aubehörungerr,

- so in zwey Wohnungen bestehet,
der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , .welche an dieses Immobile aus Ebb-

Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen .Rechte

einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eäictaUtsr vorgeladen, solche
innerhalb z Monate , längstens aber in termino den iz . October a. c . anzugeben,

widrigenfalls sie damit, pracludiret , und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kauf-

pretü gegen den Provocanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werde»

ftllen . .
Leer im Amtgericht, . den .8ten July 1302.

z . Die Erben weyl. Baue Habben zu Weener -verkauften unterm gten stuf,

bey dem öffentlichen Aufgebottze verschiedene Jmmobilia , und erstanden:
1 ) der Emme Recmts Rikena ein Haus und Garten im West - Ende zu Weener,

Ostan. Heye Lübberö Smit, Süd mit dem Garten an Jan Adolph Stronck,
West an der Stiege und Nord an der Straße belegen,

2) der Elso A . Gröneveld 5 .Grasen Wehrland , Ost am Geise - Wege , Süd am
Weenermohrmer Kirch -Wege , West am SoltborgmerOuertiefe, und Nord
an Amoö Elsen Gröneveld belegen, sß



Zss der Focke Goemann -n z Grasen in derSüder Hammn <h beyWeener , Süd amHolthuser . Tiefe , Nord an Geheimen Com . Rath Gröneveld , Ost und Westan Focke Goemarm belegen,
4) der Anthony Hesse Goemann einen Acker auf der Weener Gaffe , hinter dem

fögenannten Hempen - Kamp und zwar Ost an der Süder Hammrich , Südan Anthony Hesse Goemann , West am Weae , und Nord an Jann ErkrS
belegen,

Z) Hinrich Hitje 4 Aecksr auf der Weener Gasts nahe am Hempen -Kamp , und
zwar Ost am Wege , Süd an Prediger Pannendorg , West am HolthuserWege und Nord an Thomas Harms Erben,

. ü) Ontje Hesse z Gräber auf dem Weener Kirchhofe vor dem Thurme , und zwarNord an Srbsld Boelmanns und Süd an Amos E . Grönevrlds Gräber
belegen,

7) Coobe - Otten Buff einen Kirchensitz in der Weener Kirche in der Banke labblro . 18 , worin Anthony Hesse Goemann den Vorsitz hat.Wenn nun Käufer zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes und besonders Behuf voll¬
ständiger Berichtigu «g deö titull pvsieLonis ( den Verkäufern ihr wirkliches Eigen¬thum nicht anders als durch einen langjährigen Besitz nachzuweistn im Stande ! sind)«uf Eröfnung des Liguidations - Prozesses angetragen , solcher auch üato erkannt wor¬den ; als werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien ausErb - Näher - Pfand - DienstbgrkeitS oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte
einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit echcwlitsr vorgeladen , solcheinnerhalb 3 Monate längstens aber irr termino den 27 . Oktober 2 . a . bey diesem Amt-
gerichte anzugeben , widrigenfalls ffe damit präcludiret und in Hinsicht dieser Immo¬bilien und des Kaufvretii gegen die Käufer

'
zum immerwährenden Stillschweigen ver¬

wiesen , und darauf die Jmmobilia den Provocanten frey von allen Ansprüchen adfu-- iciret werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den 18 . July i8oc >r

4 . Weyl . Sara Ostheims Erben ließen unterm 4km July s . c. verschiedene
Jmmobilia öffentlich subhastiren und erstanden :

1) der Jan Freesemann ü Grasen sogenaüntss Geisenland bei Weener , Nord
am alten Tiefe , Süd am sogenannten Borgmmr Armen - Geist , West am
Geist - Wege und Ost am alten sogenannten Logschloot belegen,

s ) der Kaufmann Wilhelm Hesse ein Stück sogenanntes Wehrland , 5 Dagmethe
groß , in der Norder Hamrich bey Weener , Nord an Geheimen - Commer-
zien - Rath ^ Zroeneveld , Süd an Harm . Schulte, . West am DammS - Tiefeund Ost am

'
Geise - Wege belegen,.

Z) der Kaufmann Ontje Hesse ein Stück Land die Bedden genannt , pl . min.
5 Dagmethe groß , bey Weener , Ost an Wlttwe Lübbers , Süd an Melle
GoemannWest am Geist - Schloot , und Nord an Läppe Egbers beleben,,

4)
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4) dev Melle ter Haftborg - emaufdem Säder Hilgen -Holz , undzwar Nord
an Wittwe Lucas Pannenborg , Oüd an Melle Goemann , Ostan 'Kryne
Ohling und West an den Meelariden belegenen Acker,

Z) der Prediger Z. Pannenbörg zwey Sitzstellen in der hinterstenBanke Südseite
der Kirche.

Da mm Verkäufer ihr Eigenthnm nicht anders als durch einen langjährigen Besitz
begründen können , und Käufer in ihrem Besitze gesichert zu seyn wünschen ; so ist
auf deren Ansuchen, besonders aber Behuf vollständigerBerichtigung titüll poL«WouiS
rm Hypotheken- Buche , dtr Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien
aus Erb - Näher - Pfand - Diensibarkeits - oder auS irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu- können vermeynen hiermit säiotallter vorgeladen,
solche innerhalb Z Monaten , längstens aber iä tsrmino den L/l Octoller s . c . anzugs-
ben , widrigenfalls sie damit pracludiret und in Hinsicht .der Immobilien und,des
Kaufpretii gegen dis Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen , und so¬
dann den Provocanten selbige-frey von allen Ansprüchen adjudiciret werden sollen.

Kssisiutum Leer im Amtgericht , den iz . Iuly 1820.
5. Auf Ansuchen des Harm P . Vuse

'mann zu Bünde und der Wittwe E.
Seebes , Namens Eelbrren Busrmann , ist bey diesem Amtgerichte

1) wegen eines durch Harm P . Buscmann von weyl . Lauers P > Heerffema Erben
öffentlich erstandenen , auf Alt - Bundrr - Neuland und zwar West an Anna
Hcerssema , Ost am Barenkamp und weyl .-Enns Ssebes Wittwe und Erben
Land belegensmStücklandes, groß 24 Grasen;

s) wegen eines durch Wittwe .E. Seebes, Ramens -Eelberen Busemann , gleich¬
falls von Lauers P . Heerffema öffentlich erstandene zu Bundenn Broekster
Rottvon dem Bänder Hecrwege bis an die Tichler Schwelte sich erstrecken¬
den, - Ost an weyl . Wiard Lodewyk Brons Erben , an Geerd de Boer und
Jan Kämpen Erben , , und- Ost an Anna Heerffema belegenen Heerd Landes
cuim suntzxis.

der Liquidations - Prozeß erkannt worden»
Es werden demnach alle und jede , welch'ean vorbtschriebene Immobilien

aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictalitrr vrrabladet,
solche innerhalb Z Monaten , längstens aber in tsrmino den 27 . Octoberb. s . anzu-
geoen ; widrigenfalls sie damit pracludiret und in Hinsicht obgemeldetcr Immobilien
und des Kaufpretii gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
und darauf die Immobilien den Provocanten frey von allen Ansprüchen adjudieiret
werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 18 . Iuly i8od.
6» Der Deich - und Syhlrichter Arend Egbers Groeneveld in dem soge-

«annren Hörn bey Weener kaufte unterm 18 . m. xraet . von den Eheleuten F§Ikert
Korken und Anna Siemons folgende Immobilien privatim an r



») Ein H ?.us , Scheune und Garten .o . s . zu Coldeborg , so Verkäufers von dem
Herrn Regierungsrath Heßlingh aus der Hand angekauft.b) Ein von Heye Heeren ..ehemals besessenes Stück Grundes zu Coldeborg.c) Ein bry den Coldeborgster Burglanden , und zwar bey den -n Grasen , welchedie Wittwe des Jacob Hemmen anno 1794 inIfttpacht gehabt , gelegenesKielstück , z i6 II ! Ntuthen groß , inclaüvs des alten Grabens.

ä ) Ein b'eyDen Coldeborgster Vurglauden , .und zwar b-ey den ckub c. benannten
n Grasen Gelegenes Kielstück , groß ., nach .Wzug deS anzulegenden , oder
jetzt angelegten Weges , .146II Ruthen üz Fuß , welche drey letzkbenannteImmobilien Verkäufers von einer hochpreißl . Krieges - und Domainen-Kammer in Erbpacht erhalten.

Auf Ansuchen Des jetzigen Besitzers A . E . Groenevsld sind von dem Königl . Amtge¬richte zu Emden die EdictaleS wider alle und jede , welche auf obenbeschriebene Im¬mobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Rsunions - Brnährrungs-
Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstigesReal - Recht zu haben vermeinen möchten , cmm termino von Z Monaten , et repro-ünLtionis praeclustvo auf Donnerstag den ZO. October 5ut . Vormittags 10 lihr unter
der Warnung erkannt : -

Daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden pra-cludiret und sie damit gegen den Provokanten in Hinsicht dieser Immobilien
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im Königl . .Amtgerichte , den 9 . July 1820.
Wenckebach.

7 . Bey dem König !. Amtgcrichte .zu Emden hat der Ziegler Hicke Lehling
zu Klein - Midlum über .einen , von des wcyl . Hausmanns Eike Martens Erben aus
der Hand angekauften Heerd Landes zu Klein - Midlum , groß zgK Grasen , nebst Be¬
hausung und Garten , sodann Kirchen - Sitzstellen in Dastger Kirche und .Gräbern aufdem Kirchhofe daselbst , als auch über 4 Grasen Unter Critzum ., so Provocant .von
Dirk Wynts Erben öffentlich .angekauft , die Mictales wider alle und jede unbekannte
Real - Pratendenten dieser Immobilien nachgesuchet , welche auch Dato erkannt wor¬
den . Demzufolge werden alle und jede , welche auf obbesagten Heerd 0 . « . zu Klein-
Midlum , sodann die 4 Grasen unter Critzum , ein Erb - Etgeuthums - Benäherungs-
Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstigesReal - Rechtzu haben vermeinen mochten , hierdurch edictaliter vorgeladen , -sothane
ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb dreyen Monaten , längstens aber ln ter-
rnino reprostuotlonio praeolusivo a >n Donnerstage den go . Oclober Hut . Morgens10 Uhr .beyDem hiesigen Amtgerichte anzugeben und zu justificiren ; widrigenfalls siedamit pracludiret und ihnen deshalb sowohl gegen den jetzigen Besitzer , als auch die
etwa sich meldende Real - Prätendenten ic . ein ewiges Sttllschweigen auftrleget wer¬den soll.

Signatum Emdey im Königl . Amtgericht « , den 9 . July 1800.
Wenckebach.

3.



8 .' Auf Ansuchen des Hager KirchverwalterS Christian Gotthilf Lamberti,-
werden alle und jede , welche auf die von den beyden Holtgraveschen Töchtern Aafke
Christine und Beata Maria Holtgräve sich ssiisteutis deren resp. Ehemänner , Tebbe

Trnjes , unter Beystandschaft ' dessen Eurstoris Jann Tebben , und' drs Johann Eden
Eilö in einer , wegen geendigter Vormundschaft gehaltenen Liquidation und resp. Oui-

tirung an sich accordirte gDiemathen Landes , vorn in der Hagermarsch belegen, woran

Weyert Sassen Erben ins Osten und Norden , Wittwe Peterffen ins Süden und Deich-
nchter Sassen ins Westen beschwertet sind, wohin und woher die Fahrt über des Deich¬
richters Sassen sogenanntes Vergstück gehet , und worauf das Marschen Fußpfad , als

einzige . Servitut haftet , eim Erb - Eigenthums - Dienstbarketts - Näher - oder son¬
stiges , das Eigenihum oder die Nutzung dieser 4 Diemaths schmälerndes Real - Recht
haben mögten , hiemit peremtorie vorgeladen , daß sie innerhalb 9 Wochen , und

spätestens in tsrwino rsprsänct . . den 18 . November 0. anhero erscheinen , ihre Forde¬
rungen sä sota ünzugeben, - selbige mit untadslhaften Dokumenten zu justificircn , mit
den Provokanten gütlich zu unterhandeln , und evsntuslitsr rechtliches Erkenntniß zu
gewärtigen . ,

Wenn sich aber in tsrmino niemand meldet , oder seinen Anspruch nicht ge¬
hörig justrficiret , so sollen Acts für beschlossen geachtet , hie Präiendcnies mit allen
«nd jeden nicht angegebenen oder nicht justificirten Ansprüchen präcludiret , und ih¬
nen desfalls ein ewiges Stillschweigen auferleget werden.

Signatum Berum im Amtgerichte , den za . August 1F00.
Kettlev.

V Von und vor Sem Gericht der Herrlichkeit Jennelt werden auf Ansuchen
Lasigev Ehelbuir Meint , Neuen und Elisabeth Dirchs alle Unterpfands - Diensibar-
keits - Näherkaufs - und sonst Berechtigte zu dem daselbss stehenden und gelegenen,
durch die verstorbene Eheleute -Jacob Bcrends und Joestje Hedden besessenen und de¬
nen Eheleuten Reemt Venen und Elisabeth DirckS durch selbiger Kinder Bcrend , Hed-
de , Geerd Goeken und Aafte Jacobs nebst dem mit der letzten vcrehlichten Wolthu-
senschen Schulmeister Gcerd Martini , vermöge gerichtlichen Vertrags vom 2ten Au¬
gust 1791 für 469 - fl . Z stbr . in Golde vethauften , auch durch den letztgenannten , ver¬
möge gerichtlichen Abstandes des iiUnm >id. .-angetragenen und eingeräumten Näher-
kanfs vom ZO . August i8os 'für eine Angabe zu roo fl . inEoldc . gelassenen Hause und
Garten mit Z TodteUgräbern und einem Kirchensitze zur Angabe und Bewährung ihrer
Ansprüche vor und in dem auf dem Dl « November i8do Vormirtags um 10 Uhr be¬
stimmten endlichen Terminen, - betz Strafe des Vtzrlusi-es ihrer Gerechtsame und einer
anspruchfreyen Zuerkcnnung des - gesagten -HausLs und Gartens mit Kirchensitz - und
Lodtengräbern an anfangsgenannteEheleMs verabladet.

10. Vom Amtgerichte zu Wrich werden auf Instanz des Schmids Willem
Claassen zu Riepe, - Alle und Jede, - die auf ein in der Rievster Hammrich beicqcnes^
Haus mit Garten und Lande , pl . min . z Diematben groß / dessen Grund mit einem
wests- lts daran liegenden Stucke zu pl . min . 2 Dicmathm - anuo 1788 von dem Gerd

W .' l-



Willems an den weyl . Iimmermann Johann Willems öffentlich verkauft ist , der . emHaus darauferbauete und das ganze Immobile,per tsstsmentum vom 2zsten Februar1792 feiner Wittwe Antje Gössen zum alleinigen Eigenthum zuryieß , welche hieraufjene pl ^ min . 2 Diemathe im Januar dieses JahreS daS chiemit aufgebvtene Hausmit Gartem und übrigem Lande aber jetzo an den Provocanten privatim verkauft hat,oder auf die Kaufgsldsr ein Eigenthums -^ den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-barkeits - Benähernngs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlichvorgeladen , innerhalb g Monaten , spätestens am Lten December dieses Jahres,persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Ssürenburg , Dehmers , We¬her rc . ihre Ansprüche auf dem Ämtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeitnachznweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit feinen Ansprüchenan das Grundstück präcludiret , und ihmssowvl gegen den Provocanten , als . gegendie sich etwa neidende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigenauferleget werden soll.' " Signatum Aurich im Amtgerichte , den 20 . August igoo.
Trlting.

ir . Bey dem StadtgerichtLJu Emden sind sä mstsnÜLm des Herrn Senat.
Gerhard Rösingh daselbst , Edictaleö wideralle und jede , welche auf die durch Pro¬vokanten von dem Kaufmann Gajus Diederich de Bruin privatim anerkaufte Häuserund Garten , in Comp . Nro . 72 . und 7g . an der großen Osterstraße aus irgendeinigem Grunde eigen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht> zu haben vermeynen , anm tsrmino von drei ) Monaten et reproäuct . praselstf . aufden zten December nächstkünftig , Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines immer¬
wahrenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

12 . ES werden alle und jede Creditoren , welche von dem weyl . hiesigenSchutzjuden Levy Schwabe , Schüldenhalber oder sonst rechtmäßig etwas zu fordernhaben , hiermit psrsmtoris obrigkeitlich zum I . 2 . u . 3 . male citiret und vorgeladen,innerhalb der nächsten Sechs Wochen , von Zeit der ersten Publikation , vor hiesigemStadtgerichte zu erscheinen , ihre habende Forderung anzugehen und zu bescheinigen,demnächst aber zu liquidsten und Bescheides zu ,gewärtigen , mit der Verwarnung , daßderjenige , welcher sich in der gesetzten Frist nicht gehörig angeben , nachher » weisernicht gehöret , sondern selbigen Kraft dieses ein ewiges .Stillschweigen auferlegt wer¬den soll . Wvrnach rc.
Signatum Jever , den ,6 . September 1.800.

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
iZ - Vom Ämtgerichte zu Norden werden alle und jede , welche auf das imWestgaster Rot ! iuk>No . az , belegene , von dem Dirck Folckers Tjardts am i . Sept.d . I - an denHauömann Willert Jtzen öffentlich verkaufte Haus mitHzDiematenLand,der Freeters - Warf genannt , welches Jann Conrads vorhin besessen, aus irgend einemGrunde Real - Anspruch , Erb - Pfand - Dienftbarkeits - Näher , oder ein sonstigesRecht und Hoderungen zu haben vermeinen , hiedurch ocilLtsstcor citiret und aufgefor-
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dert , innerhalb 3 Monat , und spätestens in dem präklusivischen Reproduktions - Ter¬
min hen 30 . December a . « . Vormittags io Uhr sothane Ansprüche diesem Amtgerichte
gehörig anzuzeigen und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfalls,sie damit präcludiret,
und in Hinsicht des Jmmobilis des Provokanten und der Kaufgelder , zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden , im König !. Preuss . Amtgeri -chte , den 17 . Septemb . 1820,
Hoppe.

14 . Vom Amtgerichte zu Norden werden alle diejenigen , welche auf den in
der Wsstermarsch , daselbst im zten Rott lud büro . 7 . belegenen , von dem Hausmann
Gerd Harmö Werts für Ztel und dem Weet Gerdeö für S an den Hausmann Jann
Garrels Janffen öffentlich verkauften Heerd zu 40 Diemath cum annexis , aus irgend
einem Grunde Real - Ansprüche , Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Näher-
oder ein sonstiges Recht und Foderungen zu haben vermeynen , hiermit edictaliter citj-
ret und aufgefordert , innerhalb 3 Monat , und spätestens in dem auf den 30 . Decem¬
ber a . « . Vormittags roUhr , sothane Ansprüche diesem Amtgerichte gehörig anzu¬
zeigen , und auf rechtliche Art zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret,
und in Hinsicht des Heerdes selbK , des Provokanten und des jetzigen Kaufschillings
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Wornach man sich zu achten.
Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichte , den 17 . September 1802.

Hoppe.
15 . Vom Amtgerichte zu Norden werden Alle und Jede , welche auf die

durch den Hausmann Joachim Jibben Gerdes unterm gten August dieses Jahres,
von der Jgfr . Catharina Maria Elisabeth Reershemius öffentlich anerkauften , im
kleinen Addingasier Polder belegenen 8 und 5A , Summa izß Diemath , welche der
Cantor Reershemius an A . B . Sieveken in After - Erbpacht verliehen , und von diesem
der Verkäuferin per retract wiederum abgestanden find — aus irgend einem Grun¬
de Rcal - Fvderungen , Pfand - dem Nutzungs - Erträge schmälerndes Dienstbarkeits -
Nähcr - Reunionö - oder ein sonstiges Recht zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter
citiret und aufgefordert , innerhalb 3 Monat , und spätestens in dem airf den Aasten
December s . c . Vormittags 10 Uhr präfigirten termino prseclustvo , sothane Ansprü¬
che bey diesem Amtgerichte gehörig anzumelden und zu mstificiren ; widrigenfalls sie
damit präcludiret und in Hinsicht des Grundstücks , der Kaufgelder und des Käufers,
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichte , den 17 . Sept . 1800.
Hoppe.

16 . Der Hausmann Remmer Eden kaufte am isten September dieses Jah¬
res sllb kaM von weyl . Heere Beenders Erben ein im Wesiermarscher 2ten Rott
Nro . l2 . auf dem Süderdeich belegenes Haus nebst 2 Diemathen Land , und sind Dato
zur Erhaltung einer Praclusion , und Behuf der Löschung der darauf intabulirten
Schuldposten , wovon die Dokumente verloren gegangen , als:

( Ro. 40. Ssssssös . ) soofi.



202 fl. welche den 18. März 1754 für Zarin SiebenS , und
Z42 fl. kn sächsischen Z , die Pistole zu 12 Rthlr. gerechnet , so den 29 'sten

April 1767 für Gerd Mammen Kinder eingetragen,Edietalrs erkannt worden.
Es werden demnach vom Amtgerichte zu Norden ' Alle und Jede , welche auf

dieses Haus nebst 2 Diemathen Land , ein Erb - Pfand - Dienstbsrkeits - Naher-Reunisns - oder ein sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermeynen, be-
Dnders aber auch diejenigen , welche auf bemeldere Schuldpostcn und die darüber aus¬
gestellte , nicht vorhandene Schuld - Instrumente, als : Eigenthümer , Cessionarü,
Pfands - oder sonstige Briefs-Inhaber einen Anspruch haben mögten, hiedurch öffent¬
lichcitirb und aufgefvrdert, binnen 9 Wochen , und spätestens am üten Drrrmbrr iZoo
Bvnmttags io Uhr , sothane Ansprüche diesem Gerichte gehörig anzumelden und zu
justisiciren, unter der Verwarnung : daß die Ausbieideudcn mit ihren Ansprüchen an
das Grundstück und der eingetragenenSchuldposten präcludirst , und in Hrnsicht des
Provokanten des Kaufschillings und der sich meldenden Gläuvigerzum ewigen Still¬
schweigen verwiesen , die fehlende Instrumente amortisiret , und im Hypotheten-Vuch
gelöfchetwerdensollen. »

Sign . Norden im Königs . Preuff. Amtgerichte, den 17. September 1822.
Hoppe.

17. Nachdem über das von dem weyl . Mauermeister Oncke Detmers nach¬
gelassene insolvente Vermögen der offene Arrest erkannt worden ; als wird hiedurch
allen und jeden , welche an den verstorbenen Gemeinschuldner etwas an Gelde , Sa¬
chen , Effekten oder Briefschaften hinter sich haben , augedeutet, der nachgebliebenrn
Wittwe desselben nicht das mindeste davon zu verabfolgen, vielmehr dem Gerichte da¬
von sördersamst getreuliche Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen , jedoch
mrt Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depositum abzulie¬
fern , unter der Warnung:

daß , wenn dennoch der Wittwe des Gemeinschuldners etwas bezahlet oder
ausgeantwortet wird , dieses für nicht geschehen geachtet und zum Besten
der Masse anderweit beygetrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder
oder Sachen dieselben verschweigen und zurückhalten sollte , er noch ausser¬
dem alles seines daran habenden Unterpfands und andern Rechts für ver¬
lustig erkläret werden wird.

LiZnatum Rurich, in Enria, den 22 ° September atzoo.
Bürgermeisters und Rath.

18 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Frerich Jansse»Lingen , vorhin zu Oldeborg , jetzo zu Uthwerdum, Alle und Jede, denen auf zweyvon dem weyl . Harm Frerichs und dessen noch lebenden Ehefrau Elsche Cathanna Pe¬ters , zu Munckeboe, Engerhafer Kirchspiels, unter specreller Verpfändung ihres da¬
selbst belegetien Hauses mit Lande , corsm hlotario et lelläbus an ihn ausgestellteVerschreibungen, rrjp . vom 1 . August 177z und R July 1780 , über

loofl.
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122 fl . Courant , eingetragen den 2 . August 1775 , und

122 fl . Courant , eingetragen den 23 . November 1782,

welche Verschreibungen angeblich In anno 1799 . mit des Provokanten Hause zu Olde¬

borg verbrannt sind , — als Eigenthümern , Ceffionarien , Pfand - oder anderen

Briefs - Eirchabern , irgend einiges Recht zustehen mögt «,, hiemit öffentlich aufgefor¬

dert , innerhalb Z Monaten
'
, spätestens am 6 . Januar 1821 , persönlich oder durch

die hiesigen Justizcommiffarien , Advoc . Fisci Jhering , Adftmct . Fi sei Traden rc. ihre

Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei¬

sen , unter der Warnung , daß sie sonst damit präcludiret , die gedachte Instrumente

amortisiert und die eingetragene , an den Provokanten b̂ezahlte Posten im Hypothe¬

kenbuche gelvschet werden sollen.
Signatum Aurich im .Amtgerichte , den 22 . September 1822.

Telting.

19 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Hausmanns

Dirck Jütting auf dem Tergaster Grashause , Alle und Jede , welche auf das , von

dem weyl . Gastwirth Brechter Djuren auf der Vorstadt Aurich im Julio 1799 an den

Lüdde Ihnen zu Popens öffentlich , und von diesem im April 1820,an den Provokan¬

ten privatim verkaufte , auf der Vorstadt Aurich belegene HauS mit Scheune , eine?

Torf - Bude und einem Warfe , von pl . min . 40 Ci Fuß nebst dem fteyen Gebrauch der

Nordseits ches Hauses befindlichen Miststelle oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigen¬

thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstarkeits - Benährrungs - Pfand¬

oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladrn , innerhalb z Mona¬

ten , spätestens am üten Januar 182p , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Com¬

missarien , Stürenburg , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzu¬

melden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , .unter t >er Warnung : daß jeder Aus¬

bleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und ihm sowol gegen

den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬

ger , ein ewiges Stillschweigen auferlegel werden soll.

Signatum Aurichtm Amtgerichte , den 22 . September 1822 . r
' Telting:

22 . Auf Ansuchen des Dirck Claaffen Schaa i» Weener ist Ley diesem Amt¬

gerichte
wegen eines von Hinrich Hitjer und Ubbo Nannen Schulte angekauften,

durch diese von dem Hinrich Vossebrinck in Tausch acquirirten auf den Blö¬

cken bey Weener , Ost an Hinrich Schulte , Süd an denselben und Dokto¬

rin Borchcrs Garten , West an Doktorin Borchers Acker und Nord am Wo¬

ge belegenen Acker Grundes,
der Liqüidations - Prozess eröffnet worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile

aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder irgend einem ändern dinglichen Rech¬

te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , sol¬
che
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che innerhalb y Wochen, längstens aber in termino - en s . December d . s . snzugeben;widrigenfalls fie damit präcludiret und in Hinsicht des Jrumobilis und des Kaufpretirgegen den Käufer , zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werde».Leer im Amtgerichte , den 19 . September izov.

Notifikation es.
1. Sollte jemand in Emden gegen künftigen May - Monat ein gutes Kauftmanns Wohnhaus mit einem guten trocknen Keller , und wo möglich mit einem Korn¬boden versehen , zu vermiethen haben, der melde sich je eher je lieber beymHerrn Buch¬händler G . Eekhoff in Emden.
2. Nachdem der qualificirte Bürger , Sattler Dietrichs len . über den Tö¬pfer Hinrich Gerhard van Dunum von Gerichtswegen in Hinsicht dessen unordentlicherWirthschaft und Betragens zum Lnrator angeordnet worden ; als wird solches vonMagistratswegen hiedurch öffentlich bekannt gemacht und ein jeder gewarnet , sich mitdemselben in irgend einen Verkehr einzulassen noch demselben zu creditiren ; widrigen¬falls solche einseitige Handlungen als ungültig angesehen werden sollen.Wornach sich ein jeder zu achten und für Schaden zu hüten hat.LiAnatüm Zürich» In Lnria , den loten September 1800.

Bürgermeistere und Rath.
3. Gegen zukünftigen Ostern 1301 verlange . ich drey Fähr-Knechte. Ichfinde aber für nvthig zu bemerken , daß diejenigen , die sich dazu melden sollten , ge¬schickte, artige und bescheidene Menschen ftyn müssen , die einen Jeden , wes Stan¬des er auch sey , mit gleicher Bescheidenheit und Bereitwilligkeit hinüber fahren , wieich selbst. Diejenigen also, die dazu Lust haben, und obige Conöitiones erfüllenwollen , können sich entweder in Person , oder durch Postfrrye Briefe melden.Leerorth, den 9. August 1822 . G . H . Petersrn,

Königlicher Führ - Pächter.
4 . Jan Unis , k'erxver - en Meeveo - Laaks te Lmäsn in äs Noolenssraat,maakt liet geesräe kubllkcnm . belcenä , «lat bz? dem te hekoornen is voor een wo ^e-civisls ? r^s allerkancle 2c >orten stoppt - en eenklöriA - Vz^ ehIsAt , str^pt-en eeulelöriA - La^ , 8xvart - ^VoUen in V^ollsn - Vvksckla ^ c in 2o orten en ft 'ol-ten in ^Vollen - 6rain ; oolr neemt ti^ 2 ^stten - M ollen - en Istnnen - Laaren totLstaalrng an.
Z . Bey dem Hausmann Evert Eliaösen in der Hager Marsch , hat sich einvlauvuntcsEuter auf seiner Weide eingefundeu, dessen Eigenthümer er nicht ausfindigmachen können . Derselbe wird auch hiemit aufgefodert , dieses Thier gegen Erstat¬tung des Wecdelohns und Auslagen abzufodern, weil er sonst den Verkauf uachsuchen

^ fernanä tse ^ens iFor vk terssonä in Llnäeo te Verdunrenee» Lisui ac>Z nett en Moondnis met een Zoeäs ike^endacL
es



en ^Vsrit , Lleehveiä o5 Inintje er aZter ok erd ^ ; Zelieve rnA ts aäcll'esseeren
äs Loekverkooper L . Lskhotl alöaar , welke sok an Hst knbllek beriet , äst k/
van dnitsnlanäsod Lommissis keekt tot tzet Opkoopen van alle Lvorten van de-
scdreeven kapier , als ouäe Lekr^ fbosksn , krievsn en? . ; kunnencie een ieäer
verxeskert 2^ n > «latailss äireot in äs kabrik verarbeit vvoorä ; oo !r Mislirnk , onäe
Losken en kapier - 8n !ppels : ismanä van liet een ok anäer een Voorraact hebden-
äe , Asiievs spoeäiF ts msläen sn naäer LONtracteeien,

Lrnäsn , 6sn 9 . 8eptember igoo,
7 . Die Direktion der Lreckfahrts - Societät hak mit vielem Mißvergnügen

erfahren müssen , daß verschiedene Personen sich amnaußm über die am Hakelwerks
neben dem Hufen liegende Societäts - Brücke zu fahren , und solche «ls eine öffentlich
freye Passage anzusehen , obgleich diese Brücke lediglich und alleine zum Besten der
Lreckfahrts - Anstalt, wenn jemand wirklich nach und von den Schiffen zu transporti-
ren hat , dienet, und von der Societät angelegt und unterhalten werden muß ; als
wird ein jeder , der sich darüber mit der Societät nicht gehörig gesetzt und abgefunden
hat , gewarnet , sich dieses unbefugten Misbrauchs der Brücke gänzlich zu enthalten,
indem er im entgegen gesetzten Fall gerichtliche Klage, Bestrafung und Bsyforderu-nz
des Brücken-- und Passage- Geldes sicher zu gewärtigen hat»

8. Bey mir ist zu haben von dem neu erfundenen Juvanschen Cichorien,
das Pfund zu 4 stbr. , und wer eine ansehnliche Parthie davon nimmt , hat auf hun¬
dert Pfund zehn Pfund zu kürzen ; dieser ächte unverfälschte Cichorien übertrift jenen
deutschen Caffer , der schon oft erwähnt -worden ist ;, man kann diesen kaum an Ge¬
schmack von dem rechten Coffer unterscheidenz Gebrauchs - Zettel sind gratis dabry;
halte mich deshalb dem geehrten Publiko recommaudirt»

Merhausen , den iz . Sept . 1802, Arit H . Struck,
9. Es ist ein Acht und Zwanzigstel Theil in dem neu angelegten Norder

Vehn aus der Hand zu verkaufen ; wer hiezu Luft hat , geliebe sich bey dem Herrn
Notario Heylmann in Norden zu melden, um di« Conditionen zu vernehmen und dar,
über zu accvrdiren -,

10 . Os 8taäts - Maakelaar L . Nsz -er ts öloräsn üeekt in Lommistie ts'
verlcoopen : Lens karlliv Lilien Lampo - keceo - LonZo - sn stchss - Los , äsava-
en 8t . Oomin§o - Lolk^ - Vsonen , als meeäe Len <2uan61teit Lareeloner en Lour-
äeanxer kranäew ^ n in 8tuclrsn en OxdoKen ; äie van een ol anäer Aeäient te
2)-n , Zelleve 2iZ , LovenZenoemäs te meläendeloostt prompte LstianäelwA
en civield Praxen.

11. Die Ausverdingung wegen der Orgel und des Orgelbodens in der Kir¬
che zu Wiesens geht am sten October nicht vor sich , und wird demnächst ein ander-
weiter Termin bekannt gemacht werden.

Wiesens , den 24, September i8oc>.
Friederich Hilmers, Kirchverwalter,

LS.



rg . .Es sind bey mir . zu bekömmen : Herrens - und Damens - Muffen von
Bären - Kobel - und Fuchs - Fellen mit seidenem Futter , Herrens - und Damens»
Pelze , all̂ - ley Sorten Pelz - Gebräche zu Futter , verschiedene Sorten viereckigteManns - Pelz - Mützen , zubereitcte nordische Bären - und Fuchs - Felle und sonstiges
Pelzwerk ; verspreche billige Preise , die beste Aufwartung und bitte um geneigten
Zuspruch.

Jever .
' - Carl Blauroch.

,iz . .Len . sonAslinA. van Aosds Kkkomkst en tlsdrsg , die In Heesten en
Zcbr^ vsn tnÄMsIzr̂ AeoeKsnll is , ( en 200 bst stunde . reeds ssMAe sasren
condltionesrd bebdends ) >vord in HsndsIs - KanAeleAentbeden -bsgssrd . Ols
dsartos Imst beeil , melde LiA pevLoonI ^ st ot' door brunco -ftrieven den lVlaust-
laar Imo L>. Veebter ts I-eer.

14 . Wssm Lecken in Rahe hat einen halben Platz in Extum mit 6 Tonnen
Roggen Saat Bauland, zwcy Diemathen und zwcy Grasen Meedland zu verheuren.
Wer dazu Lust hat , der kann sich in Rahe bey ihm melden.

-15. Zur Nachricht des Publikums , -wird bekannt gemacht , daß der HagerMarkt , weil der He October am ..Sonnabend ist , erst am Montag den üten werde
gehalten werden.

Berum , den 17 . September .1800 . Kettler.
: 6 . Ankündigung des Revolutions - Almanachs von IFOI.

Kupfer , drey und zwanzig an der Zahl , als : Portrate : des Freyherrn von Al-
bini ; des Generals Hotz e ; des .Generals Me las ; des Generals Kray ; des Ge-
neralsBerthier ; des Generals Desatx ; des Murat - Bey, Oberhaupts der
Mamelucken; des KönigsmördersHeadfiel - . — Scenen und .andre Ku¬
pferstiche: Abbildung einiger K . K. Freycorps . — Bild der Schweiz , in äsopi¬
schen Fabeln. — Fortsetzung der Abbildung der Assignaten , Mandaten rc. — An¬
sicht des Hafens von Maltha. — -Ansicht des Hospitz's auf dem großen Bernhard,
wo Desaix begrabenworden. — Mor .ean ' s Marsch durch dm engen Paß , die
Hölle. — Der Maynzer Landsturm, vor Aschaffenburg , —- Ansicht von Hohen? .t»M . — Verkehrte Weit und Zukunft. ( Die zwey .xückstänbigen Kupfer
vom vorigen Jahre , Djezzar, Pascha , und der Ochsenwirth v on Kappel . )Sechs Jüg -e deutsch,er Edelmnth und .Tapferkeit: -1 ) Ein Gemcincr be-
freyt seinen Korporal . 2) Der Husar und sein verwundeter Rittmeister . ^ 3) Eiu
Korporal reriet seinen verwundeten Hauptmann aus des Feindes- Mitte. ,4) Der ta¬
pfere Feldwebel und Retter -von Martinsbrück . Z) Vier Freywillige erobern zweyKanonen wieder . .6) Ein Dragoner rettet allein zwey Kameraden aus einem HaufenFeinde. — Jnhalc . — Vorrede. — 1) TabellarischerUeberblickder ganzenRevolutions - GeschichteFrankreichs bis Ende März 1800. 2 ) Gemahlde der Schweizin und nach dem Feldzuge von 1799 . Fragmentei . es größer» Gemähldes des HrrrnMellet du ^ an. 3) Versuch in Kriegs - Liedern , von einem österreichischen Gre-

na-
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nadier . 4) Wahrer Verlanf der Guillvtininmg zwcyer unschuldiger, Deutschen zu-
Saarbrücken 1793 , unter der Regierung des neuftänkischen Konvents - Repräsentanten
Ehrmann . 5) Schreiben des ältesten, , der vor einiger Zeit nach Frankreich von Bern
abgeführten Bären , an einen Tanz - Bären , dermalen in der Cisalpinischen Republik.
6) Belehrung für Reisende '

, sowohl für solche , die durch die Länder , als die auf der
Studierstube reisen . 7) Tagebuch der Flucht I . K. H . , der Mesdames von Frank¬
reich , von Caserta nach Corfn und Triest; mit Zusätzen' des Redakteurs.
8 ) Die Hieroglyphen , von Vetnardin he ' St . Pierre , y) Vorschrift für Jäger - und
Scharfschützen des deutschen Landsturms t 800 . io ) B 0 nap a r t e ; Mann des Glücks
und — Obscurant ( geschrieben im März 1800 , mit einer spatern Anmerkung der
Redaktion . ) , n ) Vcrzeichniß der neufränkifchen Obergenerale und der verschiedenen
Benennungen der neufränkischen Armeen . 12) Nsruoirs kur un palla ^s <le8 ^ lpss
( nebst einer Note der Redaktion ) , iz ) Beytrag zu einem Aufsatz im vorjährigenAl-
manach . 14) Nekrolog , rz ) Miscellaneen . 16) Worte der Wahrheit über Re¬
ligion und Irreligiös unserer Zeit . 17) Erläuterung der Kupfer.

Dieser Almdnach ist in einigen Wochen in meiner Handlung zu haben. Der
Preis ist i Rthlr . 8 gGr . in Golde ., Wer mich mit früher Bestellung beehrt , erhält
vorzüglich gute Kupfer - Abdrücke.

Diejenigen , so die Güte haben für mich Bestellungen anzunehme » , erhalten
von mir nebst meinem Dank für ihre Bemühung , einen billigen Rabatt.

Leer , im Monat September i8oO . Mücken,,

17. Es sind bey mir folgende ' kostbare und herzstärkende Digueurs zn
haben : Preuff . Louraut.

1) Oraubg Luraeo , per Louteills -
2 ) — kerlieo , —
3) — u4.NV8 , — — - - -
4) — Kstsüa , — — - ^ _
Z) — Limmet - oder Laues! ^Waller , p. Lout.
6) — tzläAsI - Waller , per Zouteüle
7) — 6ol6 - Wühler , — —
8 ) — VauiUis , per Loutellle - - 2
y) - — ^ mlekts , — — - - - 2

ro ) — Doppelte Auilette , per Louteilis - 2
H ) — — ? erlico , — — - 2

Auch sind bey mir ächte Rheinische Weine , wie auch Franz - Weine und Rheinischer
Branntwein zu bekomme« .

Macken zu Leer.

18 . Das Publicandum wider den Kindermord und Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft ist annoch auf dem hiesigen Amthause und in
allen Wirthöhausern der Aemter Greetsiel und Pewsum affigirt : welches yiemit
bekannt gemacht wird.

Pewsum am König !. Amtgerichte, den 29. Sept . 1802. D. Kempe.

Rthlr . zo Stdr.
30
30
30
32
32

6
36

ü
18
24



ry . Am 7ten Oktober , des Nachmittags um s Uhr , sollen auf der Regie¬
rung zu Aurich wiederum einige tausend Pfund getrennter Arte » verkauft werden,

20 . Der Regierungs - Rath Stockstrom hat
«inen Kamp vorn im sogenannten breiten Wege zum Aufbruch,
einen daran und am Bemans Gang zum Weiden,
einen unmittelbar au Kirchdorf liegend , gleichfalls zum Weiden,

May nachstkünftig anzutreten , zu verheuren ; wer zu einem oder andern Lust hat,
wird sich bey ihm melden.

21 . Mein zu Greetsiel an der Sielstraße stehendes , anjetzovon dem Herrn
Kaufmann Bauermann bewohntes Haus , wird mit dem isten May igoi pachtlos.
Dieses Haus enthält im untern Stockwerke , außer einem großen Vorhaus « und einer

Küche , 4 Wohnzimmer und einen Saal , und im oberen Stockwerke z Zimmer , ist
auch durch die darüber erbauete beyde große Kornböden zur Handlung eingerichtet.
Die Scheune ist der Größe des Hauses und dem darin zu treibenden Handels - Verkehr
angemessen , und mit einigen Pferde - und Viehställen versehen ; sollt « jemand Lust
haben , dieses Haus c, n . auf 6 oder mehrere Jahre zu miethen , so beliebe sich derselbe
wo möglich vor Ausgang Oktobers , persönlich oder durch pvsifreye Briefs bey mir

zu melden.
Greetsiel , den Z,ten September iLoo . v . Halem.

22 . Biblischer Gittenspiegel . Es ist eine weise getroffene Auswahl
der schönsten und lehrreichsten Erzählungen der Bibel nach Luthers Uebersetzung,
und eignet sich vorzüglich dazu , als erstes Lesebuch gebraucht zu werden , bevor man
den Kindern die ganze Bibel in . die Hände giebt . Denn dadurch sind unleugbar fol¬
gende wichtige Zweck «- erreicht . Dieser Auszug aus der Bibel ist den Kindern ver¬
ständlich und hat für -sie Interesse . Sie werden also mit mehrerm Vergnügen zum
Lesen gehen , bessere Fortschritte machen , und gute Eindrücke erhalten , wodurch ihr
Herz veredelt werden muß . Auch gewinnt man durch diesen Auszug von der Seite,
weil man nun den Kindern in den Jahren , wo sie ein gutes Buch nicht zu schonen
wissen , noch nicht sofort eine viel Geld kostende Bibel in die Hände zu geben braucht,
die so bald abgenutzt ist , sondern erst diesen Auszug gebrauchen kann.

Auf gutem Papier , mit deutlicher neuer Schrift wird dieses biblische Lesse
buch nur y sch . oder - i8 Stüber kosten , und stark an Bogenzahl genug werden , um
jeden Käufer zu befriedigen.

Ich ersuche daher jeden Freund der Religion , jeden Beförderer des Guten,
meine Absicht zu begünstigen , und in seinem Kreise die Einführung und den Gebrauch
dieses biblischen Lesebuchs zu befördern.

der Verfasser.
Eltern denen das Wohl ihrer Kinder am Herzen liegt , Aufseher , Prediger

Md Lehrer in Bürger und Landschulen , denen es Ernst ist , Religion , Sittlichkeit
und Bildung zu befördern , wird dieses Buch sehr willkommen seyn . Es kömmt gleich

nach



nach Neujahr bey dem Herrn Hofbuchdrucker Borgeest in Fever heraus, und habe
ich die Subscription für hiesige Provinz übernommen. Jeder, der das Nützliche gern
befördern will , und die Mühe des Subscriptions- Sammlens übernimmt , erhält
io Procent Rabatt für seine Bemühung . Bis Ende Novembers steht die Subscrip¬
tion offen.

Aurich , den 24 . September 1820. Aug. Friedr . Winter , Buchhändler.
23 . Aurich ; in der Winterschen Buchhandlung ist um beygesetzten Preis in

Golde , die Pistole zu 5 Rthlr. gerechnet , zu haben : r ) Aktenstücke, zur Beurthei-
lung der Staatsverbrechen des Süd - Preußischen Kriegesraths Zerboni und seiner
Freunde , 8. , 1820 , brochirt, i Rthlr . 14 gGr. 2) Busch Abhand ung von dem
Geldumläufe in anhaltender Rücksicht auf die Stsatswirthschaft undHandlung , gr . 8.
s Theile , neue vermehrte u . verbesserte Auflage , Hamburg 1802, ü Rthlr. z) Kar¬
re von den Provinzen Holland und Utrecht , von Wiebeking , in acht Blatt . Diese
Karten sind aus den seltensten Hülfsmitteln , die auf dem Locale geprüft worden , zu¬
sammen getragen ; auf ihr find auch die Deiche , Schleußen , Sandbänke und die Lie¬
fen in den Gewässern angegeben ; sämmtliche acht Blätter , in ganz ungewöhnlich säu¬
bern Kupfernsiich , kästen 5 Rthlr. 22 gGr. 4) Karten von den Rheingegenden, von
Kaiserswerth bis Arnheim , in drey Blatt , nach den besten Karten zusammen getra¬
gen von Wiebeking , 1 Rthlr. 4 gGr. 5 ) Leben des C. Julius Cäsar , von A. G»
Meisnerj , 8 . , istex Band , Berlin 1799 , mit r Kupfer , 1 Rthlr. 12 gGr. 6) Co-
riats Crudiräten oder Beschreibung seiner Reise durch Frankreich , Italien - Schweiz,
Deutschland und die Niederlande , nebst Nachrichten von seine » Aufenthalte in Ostin¬
dien , aus dem Englischen , 8 . , ister Theil , Berlin , 1 Rthlr. 4 gGr. 7) Kauz des
alten Meditationen über Besenstiele , Stiefelknechte, Schuhbürsten , Schlafmützen,
Quirle und Konsorten , 8- , Berlin 1822 , bey Nicolai , 14 gGr.

24 . Bibel - Anzeige. Ich mache hierdurch allen Herren Buchbindern und
einem ganzen Publice bekannt, daß ich eine feine Bibel , wie dis Basler Bibel , auf
feinem Postpapier , zu einem weit wohlfeilem Preise als jene , gegen gleich baare Be¬
zahlung , in Menge ungebunden liefern kann ; sollten sich hiezu Liebhaber einfinden,
so können sie sich mit ihren Bestellungen sowohl an den Herrn van Awsll in Leer , als
an mich selbst wenden , die ihnen Proben davon geben , nebst dem übrigen , was den
Preis betrift , anzergen werden ; es können 3222 Exemplare davon geliefert werden:
da aber diese Bibeln nicht einzeln abgegeben werden , so müssen wenigstens Z bis 620
im Ganzen bestellt werden ; sonsten'" werde ich mich damit nicht einlaffen : etwaige
Briefe werden franco erbeten.

Ferner sind bey mir zu haben : Campe Sammlung interessanterReisebeschrei¬
bungen für die Jugend , 12 Theile , 4 Rthlr. ; dessen Fortsetzung dieser Reisen,
Z Theile , 1 Rthlr. y gGr. ; werden fortgesetzt . Hallo 's glücklicher Abend , 2 Theile,
12 gGr. Theodors glücklicher Morgen , 2 Theile , 1 Rthlr. iz gGr. Richters Lehr¬
buch einer für Schulen faßlichen Naturlehre , mir Kupfern , 12 gGr. ; dessen Natur-
h.istorie , io gGr» Stunden für die Ewigkeit, vom Verfasser Hallo und Theodor,

( No . 42. Tttttttt . ) - Thei-



2 Lhsile - 16 gGr . Liede Abendstunden , 18 gGr . Spieß , meine Reisen durch die
Höhlen des Ustglüskssund Gemächer des Jammers , 4 Theist , i Rthlr . 8 gGr.

Greetsyhl 1800 . Billker.
- 2Z . Alle , die Pfänder bey mir haben , wovon die Zeit abgelaufen ist, müs¬
sen solche in Zeit von 14 Tagen emlösen oder die Zinsen bezahlen ; sonst wird nach dem
Pfand - Edikt damit verfahre !!. - -

Norden , den 23 . September 1800 . . Claudi Vaillant.
sö . i Der Moldschmidt F . . Schlörhostz in Emden wünscht je eher je lieber ei-

mn geschickten Gesellen zu haben, , welcher sich entweder persönlich oder durch post-
freye Briese bey ihm melden kann.

. 27 . Der Hausmann Dirk Jütting auf dem Tergasimer Grashause ist geson¬
nen , seist von wey !.>Brecher Auren herrührendeö , ans der Vorstadt zu Aurich best-
genes Haus , worin lange Jahren die Wwrhschast mit gutem Ducccssist ger . ieben und
noch ferner soll gen leben werden , auf drey oder sechs Jahren zum selbigen Betrieb
nus der Hand zu veusturet . Bey diesem Hause gehöret eine Stallung wonn , pl, min.
40 Pferde können gestaltet werden . - ^ "

Heuerlustige können- sich je eher- desto lieber beym gedachten D . Jütting ein-
ßnden , Conditionen vernehmen und nach Belieben heuren.

28 - Aaasiesiopr siechest stet IsK^estä kvMck beleent , siat mzroe jstesebl-
ststotsteest inet 4 a Zoy bluinstiersjvernresrsisi -t !s » vaaronsier sie beste eo nieu v̂ste
jOllitsebe stoinans eysiLsimAsiigst ,. asis oolr tzenl^ e Sollansiss riZ bevlnsien ; sie ster-
sirnkte en vermeersiersie Lststlojssts is gratis stebesiomsn : voll cootünieert mzrn
Vrvn '«r met bet Maalien en Veikoopsn van Dalnesputs , als Mantels , Isioesien,
Mutten Ln wat versisr ln een Franse Winkel Asllovrt ; alles voor sie blll^ kste
l ' rz ^en.

Lrnsien , äsn L2 . Lßpt . i8oo , : ^ . L : LtzkdoZ , Loekverkooper.
2y . Im Flecken Oldersum wird von Stunden an ein Custos verlangt ; wer

also zu solchem Dienst bereit und fähig ist , wolle sich baldigst in Person oder durch
portofreye Briefe bey denen Herren Predigern oder Kirchen Vorstehern melden , in¬
dem er sich auf sehr vortheilhafre Bedingungen engagueu kann.

Zo . Es wird auf künftigen Ostetn ein geschickter Bäckergeselle verlangt,
der zugleich mit -Pferden und was sonst in einer Mrthschast verfällt , umzugehen
weiß . Bey dem Zimmermcister Friedrich Gastmann in Leer ist darüber das Nähere
zu erfahren . '

, st ,
ZI -' V - öosststolt , Heermaaster , >ivoonensis tusscben sie beisis Markten

bot lgmsien , Maak't sllsrstsnsis 2oorten Mannsklsereir ; ' ver ^ oekt een iesiers Sonst
-xn stecommensiatie : 00k vorsit sioor siesLells Vronv Zemaak allerstansis Soorten
Dames - Mantels , Hoesien es .Untren -; ver ^osKt een iesiers Sonst en steeommsn-
üatis ev deloost eens Aveäs stestansiestnA : 200 es lemansi AchaeeZen mo § t



om 2^ n Oozksr äit ^ elve Oamss - ^Verlc tL laten leeren, . lcan bzr bovevZemsläe

aääreststeren .
- '

P ,
^ ' -

Lmäsri , äen roten Lsptembsr r 8oc>. . ,,

Z2. Da man auch hier bemerket hat , daß .in den diesjahrigen
' Calendern

daS allerhöchst privilegirte Jemgummer V .iehmarkt nicht bekannt gemacht worden ; so'

wird hicmit dem Publico angezciget , daß dieses , Viehruarkt diesmal auf Montag,-

den iz . Octobcr dieses Jahres abgehalten wird . . .
' -

Jemgum , den 22 . September i 8oo . Jurje .n L. Dulder, . .
Sieben Grosuerelv , SchDttmelster.

3g . Gestern ist in meinem Hause ein dunkel blauer Oberrock mit Kameels-

Haaren Knöpfen , worinnen drey Tuschen , für einen andern sch echtern dich vielleicht

vergriffen worden ; der denselben bekommen , beliebe .ihn an mich zurück zu geben , da

er dann seinen eigenen Rock wieder in Empfang nehmen kann.

MarjenHave , den sz . September 1800 . Gurrest Janssen.

Z4 . Da ich in dem bevorstehenden Emder Markch mit meinen diesmal sus-

serst wohl affortirten Maaren wieder eintrcffcn werden , so empfehle ich mich .damit

dem geehrten Publiko in . meinem gewöhnlichen Logis bey dem Herrn Chirurgus Spaink

am Delfft , und verkaufe zu billigst möglichen Preisen :' schlichte und gestreifte Casi¬

mire , engl . Swandown , Pique, , Sammt und baumwollene Winterwesten , couleurte

und weiffe engl . Strumpfhosen , schlicht und gestreifte , Manchesters , fein schwarzwol-

len Hosenzeug , Nanquin , Taffte ; seidene , Halbfcidene , baumwollene und wollene

Wlnterstrümpft ; cn allen mir möglichen Sorten seidene -Herben - und Damen - Hand¬

schuhe , engl , baumwollen Patent - Garn , baumwollene Mutzen , Floretseide , baum¬

wollene Handschuhe , engl , cattunene und chitzene Damens - Tücher , groß und klein;

bunte und weiffe mouselwsne Tückcr für Herren und Dame » , , in allen nur mögliche«

Sorten und Größen ; seidene , halbseidene , -lederne und baumwollne große und kleine

Handschuhe ; wachstafftne Huthüberzüge bey Dutzenden und einzelnen Stächen , neue

Atlas - und Glace - ' Bänder -, , gestrickte wollne Winter - Manns - und Damen - Pantof¬

feln , alle mögliche Sorchn saffiänenesB - iefraschen , Etuis und Souvenirs , feine und

ordinairc engl . Tbeebretter mit .aufstel >endem Rande , engl . Kleiderbürsten , feine la '-

qnirte Rauchstvbakdosen , plattirte .Sporen , Silhouetten - Rahmen, , stählerne und

vergoldete Uhrkeiten und viele aridere dergleichen Artikel ; auch habe ich diesmal ein

complet Sortiment Herrn - Damen - und Kinderhüthe , nebst vielen neuen Nürnber¬

ger Kunst - und Spielsachen , sowohl zur Belehrung als auch zur angenehmen Unter¬

haltung für die Jugend . . .
Großkopff aus . Oldenburg.

3Z . Da ich die Absicht habe in Oldenburg eine Verlags - und Sortiments-

Buchhandlung zu etabliren , und schon gegenwärtig im Stande bin , jeden Wunsch,

wenn nicht immer augenblicklich , so doch nur seltene Fälle ausgenommen , innerhalb

vierzehn Lagen befriedigen zu können ; so mache ich dies hicmit dem Publico bekannt,

,
und



und lade dasselbe zu geneigten Aufträgen ein ; strenge Pünktlichkeit in jeder Rücksicht
wird stets eine meiner ersten Bemühungen seyn . Wer jährlich für io Rthir . Bücher
nimmt , oder auch nur für eine Summe gegen io Rthlr . , der kann auf io Procent
Rabatt rechnen , und wer für ro Rthlr . auf einmal nimmt , bekömmt sie postfrey , je¬
doch nicht weiter als bis Aurich . Diejenigen Freunde des Geschmacks und der Kunst,
die AlmanachS - oder Taschenbücher von mir zu haben wünschen , bitte ich, dieselben
sobald als möglich zu bestellen , damit sie sogleich nach ihrer Ankunft übersandt werden
können . Von mehreren vorhandenen neuen interessanten Büchern , erwähne ich nur
folgende:

Volkskalender auf das Jahr iZor , von I . C . Fröbing ; Preis gü Gr.
Sittenspiegel für Mädchen und Frauen , von H . L. Bonath ; Preis i Rthlr.

Zs Stbr.
Rechenbuch für Bürger - und Landschulen , von G . L . König.
Reisen und Abentheuer Rolands und seiner Gefährten . Eine Robisonade

für Kinder , zur Erlernung geographischer und naturhistvnschsr
Kenntnisse » , istes Stück.

Ich empfehle meine Unternehmung dem Publico bestens , und hege besonders zu den
Freunden der Litteratur das Vertrauen , daß sie dieselbe durch häufige Aufträge un¬
terstützen werden.

Aldenburg , den is . September 1800 . I . P . Schulze.

36 . Bey Unterschriebenen sind gute , ächte , englische Zugschäfte , derglei¬
chen Abfall , so wie auch gutes grünes Saffian - Leder , gegen billige Preise zu haben;
der Käufer , welcher is oder mehrere Paare dieser Jugschäfte nimmt , hat einen an¬

gemessenen Rabatt zu kürzen , so nur überhaupt prompte und reelle Behandlung zu
gewärtige ».

Aurich , den 2Z. September rtzoo . F . G . Zjessen junior.

Z7 . Ein schöner gestreifter , nur ein paar Jahr gebrauchter Pyramide - Ofen
von z Aufsätzen ; imgleichen 2 neue und 2 einige Jahre gebrauchte ziemlich große Pott-
öfen , sind bey mir um einen werthseycnden Preiß zu ,haben.

Seit einiger Zeit vermisse ich eine porzellanene Tobacks - Pfeife , Berli¬
ner Fabriqu -e , die Mt einer Landschaft , worin ein schwarzer Bären , deconret ist.
Recht sehr bitte ich den jetzigen Besitzer desselben , mir solche , gegen Erstattung aller

etwaigen Auslagen , wieder zukommen zu lasten.
Da vor 14 Tagen eine braune Ueberhose , vielleicht durch ein Versehen,

bey mir adhänden gekommen ; so ersuche ich , mir selbige bald möglichst wieder zuzu¬
stellen.

Aurich , den 2z . September 1800 . C . B . Meyer.

38 . Johann Weyerts zu Detern , im Amte Stickhausen , ist ei» schwarzes
zweyjähriges Mutterpferd mit einem Kolde vor dem Köpft und auf der Nase einen
weißen Schnvf aus der Weide entlaufen oder gestohlen ; wer hieypn Nachricht gebt»
arm , erhält eine gute Belohnung.

39»



Zy. Philipp Sourdet «los Oldenburg empfiehlt sich allen feinen Freunden
mit einem wohl assortieren Engl , und Französis. Lager von Seiden - und Galanterie-
Waaren in allen möglichen Artikeln , welche ich neu zugelegt, und sonst nicht geführet
habt , als : zu Herren und Damsn-Kleidung , lange und kurze Pelze für Damen , At¬

lasse , Pekin und couleurte Taffte zu Damen -Kleidung, Muffen rc. Verspricht die

billigste Behandlung . Sein Logis ist im Gallus-Markt zu Emden beym Herrn Ros¬

laub ; zu Leer beym Herrn Schulte.
go. Dem reisenden und commercirendenPublica wird von Dt-

rectionswegen bekannt gemacht , daß die Treckschuyren zwischen Aurich
und Emden vom isten October d. I . an , täglich nur einmal , unv

zwar an jedem Orte , Mtttags um is Uhr abfahren werden , so daß

sie gegen Abend um 5 Uhr an wechselseitigen Orten ankommen.

Heyraths - Anzeigen.
1 . Unsere am rgten dieses erfolgte eheliche Verbindung machen wir nicht

nur unfern sämmtlichen Verwandten und allen die uns wohl wollen bekannt , sondern
empfehlen uns auch bey unserer gleich darauf erfolgtenAbreise nach Steinfurt zum fer¬
ner» Wohlwollen , Freundschaft und geneigten Andenken.

Leer , den iz . September 1820.
E. F. von Garten, R . A. v. Duöden.

Rittmeister im v. Blücherfchen Husaren- Uegimente.
2 . Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung,

machen wir hiedurch unfern Anverwandten und guten Freunden ergebenst bekannt.
Emden und Jennelt , den 24 . September 1320.

F. D . Riesuis. Anna Herlrn.

Geburts - Anzeigen.
1 . I^aakleäen ^ ateräaz s'uvonös te 11 17nr beviel van eenen ^ elgesLbs»

xen 2oon Icla kannenberg , HuiLvronwvan
Oläerkum , äen 22 . 8egt . 1820 . D. Llrnons , kreäilr.

2. Am Listen dieses , des Abends um 7 Uhr, wurde meine Frau von einem

gesunden Knaben glücklich entbunden.
Emden de» 24. Sept . 1822. I . L. Schröder»

Tob e s f ä l l e»

i . An einer Wassersucht und darauf folgender Entkräftung starb gestern
Morgen mein guter Gatte , Johann Jacob Grund, im össten Jahre seines Alters.

Ich verliere an ihm einen rechtschaffenen Mann , so wie meine Kinder einen guten
Vater ; ein dereinst erfreuliches Wiedersehen vermag uns also nur zu trösten: in

dieser Hinsicht verbitte ich mir alle schriftliche Beyleidsbezeugungen; empfehle mich
aber in die Fortbauer des Zutrauens und Freundschaft aller Handlungs- Freunde»

wer-



meines vcrewsgten Gatten , Die er zu verdienen sich so eiftig Vestreöte, rmd dessen ge¬führte Gesch.ifte ich fortzusetzen gesonnen bin.
Langenvcrg , den 27 . August 1800.

Wittwe Job . Jacob Grund , geborne Käüfmanm
2 . Es gefiel dem weisen Regierer der Menschlichen Schicksale , am i -stend . M . unfein ältesten Sohn , Aorlf RssrUfeld , im 4ten Jahre seines zeitlichen Le¬

bens , in das Ewige Ju nehmen . Er starb im Wasser . Diesen für uns so unser - .
mutheten als schmerzlichen Tod dechKindes machenwir hiedurch unfern auswärtigen
Freunden und Beianntsn hiedurch ergebenst bekannt . -

Rhauderfehn den 18 . Sept . iFso . s
Lchoöms'

Mosenfekd , Mrlaatmeiffer und Frau Greetje Evers.
Z . Am 21 . dieses . WonatA, . Abends gegen 11 Uhr / gefiel es Gott, . unsere

älteste und bis dahin vom 4 Schiuestdrn einzig noch lebende Schwester , verwittwete
Bürger -meisterfir. Blühch . hieselbst , nach einer langwierigen
Krankheit in ihrem ödsten Lebensjahre .durch einen sanften Tod abzufürdernt

Indem -wirrsten unfern Verwandten und Freunden von diesem Sterbfalle
benachrichtigen , verbitten w-lr Ws schriftliche PcyleidöbezeuguNgSM .s

'
Emden , den LZ . HepchmW r8so . st .

'
" 's .

" Die Geschwister der Verstorbenen. -
q . Am iZibiefew Msnats :.Septeucher . starb inGreetfyhl unsere Mutter und

Großmutter , Antje Dirks , im yZstcn Jahre , und der Tag des Begräbnisses war just
der Verjährungsrag , sauf welchen sie das r- zste Jahr auf her Erde war und voll.
machte . ' / '

- , c ? / c - . R . J . --WychmLNM^
Auf diesen nemliche »

'
Lass ist zu Emhen eine Irau Kegrabeu , welche 97 Jahr

und 4 Tage alt war ; ein filtert Geftrst ! ""
j . w

Anmerkung . Im vorigen .W-ochenblatke No . Zy. /ksZ . tz .71, ist -ein Fehler
. - i

„, .begangen ., .welches die Leser wohl werden bemerken . . .
'

sss .w/Lchtrevie . - Sachen .
^ °

1 . In deykWM WMgl .sElasscn - Lotterie m .der Zten .Elasse sind m .unserm
Haupt , Comtoi - e mir Eewimien herausgekommen : No . 49s ? ? nur Zoo Rthlr. No.
49ZÜ? mit 400 Rthlr, Mw - 4YS9ß>fU8d .-?Z Mit 18 Rthlr . 78 mit 2o Rthlr. und
493^5 mit . 25 Rthlr» / - Otz .gleich planmäßig ausbezahlt ; auch sind
noch ganze , halbe und Viertel - Loose -bey uns zu haben.'

Norden, den 24. September 18.00. /
'

Mofes K : Jacob Bargechur.

Brodt - Lleisch .-- und für .den Monat

LRMN' Lrodkz« rs Pfund ^ostr. W.
r
Ä
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5koch Gchoursg-ge» hold Rockes
q.jLotb Gerbrodr —
1 Pfund Rindfleisch vom bestes
idrtgWitkeünäßißes ^
rdito vvu geringere
LdikoKalbfleischvom besten
Ldito mittelmäßiges
rdito gerivgern
r Pfund Lammfleisch vom beste»
i dits mittelmLßiges
1 dits geringes - —
rdiko Schivemflsisch
rToaus 12 Gulden Mer . .

--7A

4Ü.
»tKrugln de: Schencke
1 dito außer der Scheuckk
I Tonne 9 Gl . Bier -
iKrug in der Schenke
I dito ausser der Schenkt
i Tonne z Gl. dito
i Krug in der Schenke
i Krug außerder Scheuche
iLonue beste bitter dito
iKrug in der Schencke
i dito außer der Scheuche
i Tonne ordinaires bitter dit»
iKrug in der Schencke
i dits außer der Scheute
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A v e r t i s se m e it r s.

1. Am Mittwochen ., den rZten Ootvber nächstkünftrg, -sollen zu ZAberde-
Aörn einige abgängige Eichen öffentlichen den Meistbietenden -verkauft werden , und
können sich demnach die Liebhaber besagten Tages , Mittags um i Uhr au Ort und
Stelle einfinden.

Signatum Aurich am 2Z . September igoo.
König ! . Prenss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

2. Am Donnerstags den i6 .
' October .nächstkünftig ) sollen in den Burgküm-

pen zu GroZsander einige abggngigeoEichen öffentlich an dim Meistbietenden verkauft
werden , und können sich demnach Die Liebhaber besagten Tages , Morgens 9 Uhr , an
Ort und Stelle einfinden . . >

.Signatum Aurich am gz . HHttember,i8oo.
König ! . Prenss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer .

'
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Z. Am Freytage , den 17 . Oktober nächstkünftig , sollen auf der Strvther
Gaste bey Friedeburg einige abgängige Eichen öffentlich an den Meistbietenden ver¬
kauft werden , und können sich demnach die Liebhaber besagten Tages ' Morgens 9 Uhr
an Ort und Stelle einsinden.

Signatum Aurich am sgsten September 1802.
König !. Prruss . Sstfr . Krieges - und Domamsn- Kammer.

A n m e r k « ,r g.
' r . Einem cvmrmreirenden Publico wird nochmals , zur Vermeidung aller

Irrungen , bekannt gemacht : daß der nächstfolgende im diesjährigen Calender auf
Freytag den 12 . Oktober fallende Auricher Flachs - und Krammarkt , wegen Jüdi¬
scher Feyertags , am Montage den igten Oktober also abgehalten werde ; wie solchesauch unter Mmero 14 , IZ und 16 dieser wöchentlichen Anzeigen schon gelesen wor¬den ist.

Aurich , den sgsien September l8ss.
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